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Integrationslotsinnen unterstützen 
Migrant*innen und Flüchtlinge dabei, 
ihre verschiedensten Anliegen zu be-
wältigen. Sie sind besonders geschul-
te Ansprechpartnerinnen rund um die 
Themen Familie, Bildung und Erzie-
hung. Unser Angebot ist vertraulich 
und kostenlos.

Unsere Lotsinnen stammen selbst aus Zu-
wandererfamilien und können sich mit ihnen 
in ihrer Muttersprache unterhalten, Sie 
unterstützen und begleiten. Sie vermitteln 
zwischen den Kulturen und tragen zum ge-
genseitigen Verständnis bei.

Auch in den Gemeinschafts- und Notunter-
künften des Bezirkes unterstützen die Inte-
grationslotsinnen geflüchtete Menschen bei 
den ersten Schritten ihres Ankommens in 
Berlin.

Die Vernetzung mit Kitas, Schulen, Bera-
tungsstellen, Sprachkursträgern, Einrich-
tungen der Kinder- und Jugendhilfe und den 
Bezirksämtern ist für unsere Arbeit besonders 
wichtig. Die fachliche Begleitung erfolgt durch 
die Projektkoordinatorinnen. Vermittelnde 
Einrichtungen bitten wir, zur Auftragsklärung 
Kontakt mit ihnen aufzunehmen.

Die Integrationslotsinnen

n  informieren über Angebote und Hilfen 
n  helfen und vermitteln sprachlich bei  

Kontakten zu Behörden, wie dem Job- 
center und der Ausländebehörde

n  helfen bei der Anmeldung für 
 Deutschkurse

Integrationslotsinnen 
Charlottenburg-Wilmersdorf

c/o Nachbarschaftshaus am Lietzensee e.V.
Herbartstr. 25, 14057 Berlin
Projektkoordinatorinnen:
Frau Hesse-Kresinsky
Handy:  0176 - 26676616
Mail: hesse@dwstz.de
Frau Stein 
Handy:  0176 - 43477129
Mail:  stein@dwstz.de

Steglitz-Zehlendorf
Johanna-Stegen-Straße 8, 12167 Berlin
Projektkoordinatorin:  
Frau Hamzagic 
Tel.: 030 - 771 92 95 
Handy: 0176 - 43412868 
Fax: 030 - 76 90 26 02 
Mail: hamzagic@dwstz.de

n  unterstützen bei der Suche nach einem  
Kitaplatz und der Beantragung des Kita- 
Gutscheins

n  begleiten und vermitteln sprachlich  
bei Elterngesprächen in Kita und Schule,  
bei Vorsorgeuntersuchungen und  
Schuleingangsuntersuchungen

Das Projekt wird im Landesrahmenprogramm 
Integrationslotsinnen und -lotsen der Senats-
verwaltung für Arbeit, Integration und Frauen 
gefördert.

UND STEGLITZ-ZEHLENDORF
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Die Kita Baseler Straße wurde in ei-
nem Neubau im August 2006 eröffnet 
und bietet 100 Kindern die Möglichkeit 
zum „Leben lernen“.

Unsere Kleinsten ab acht Wochen werden bis 
zum dritten Lebensjahr im Krippenbereich 
betreut und gefördert. Danach wechseln sie 
in den offenen Elementarbereich, in dem wir 
sie bis zum Schuleintritt begleiten. 

Grundlage unserer Arbeit ist das Berliner 
Bildungsprogramm. Zu den sieben Bildungs-
bereichen kommt unser achter hinzu: die 
Religionspädagogik.

Wir laden die Kinder zur Begegnung mit un-
serem christlichen Glauben ein: Kinder- und 
Familiengottesdienste, das Feiern christlicher 
Feste, biblische Geschichten, die durch Sin-
gen und Spielen im Alltag erlebbar werden.
Wir ermutigen und unterstützen die Kinder 
in ihrem Bedürfnis sich zu bewegen, zu for-
schen und ihre Umwelt zu entdecken.

Funktionsräume in unserem Haus regen die 
Kinder auf vielfältige Weise an, ihre Zeit allein 
oder mit anderen zu gestalten.

Regelmäßige Angebotstage zu den Themen 
der Bildungsbereiche gehören zu unse-
rem Wochenplan. Durch den Umgang mit 
gleichaltrigen, jüngeren und älteren Kindern 
werden soziale und emotionale Kompetenzen 
gestärkt. Kinder lernen, in einer Gemeinschaft 
zu leben und Verantwortung zu übernehmen, 
sich ihrer eigenen Fähigkeiten bewusst zu 
werden, Stärken und Schwächen zu erken-
nen.

Evangelische Kindertagesstätte 
Baseler Straße 

Baseler Straße 161, 12205 Berlin

Tel.:  030 - 847 28 050 
Mail: kita-baseler-strasse@dwstz.de
Kitaleiterin: Brigitte Kampf 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 7.00 – 17.00 Uhr   

100 Plätze für Kinder zwischen  
8 Wochen und 6 Jahren 

Einmal in der Woche treffen sich unsere “Vor-
schulkinder“- an diesem Vormittag geht es 
unter anderem um das Stärken sozialer und 
emotionaler Kompetenzen.

Gemeinsame Aktionen, Ausflüge, eine Über-
nachtung in der Kita und eine gemeinsame 
Reise als Höhepunkt zum Ende ihrer Kita-
Zeit, runden den Übergang in die Schule ab.

Wichtig ist uns eine gesunde, abwechslungs-
reiche Ernährung. Das Mittagessen wird 
täglich frisch in unserer Küche zubereitet. 
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In unserer Kindertagesstätte Zur Hei-
mat betreuen wir 70 Kinder im Alter 
von 1 bis 6 Jahren. Unser Haus ist 
ringsum von einem grünen Spielgelän-
de zum Toben, Klettern und Buddeln 
umgeben.

In der Krippe spielen und lernen 20 Kinder 
im Alter ab einem Jahr, mit derzeit vier 
Erzieher*innen.

Im Elementarbereich bietet die Kita Platz 
für 50 Kinder im Alter von ca. 2,5 Jahren bis 
zum Schuleintritt. Derzeit begleiten sechs 
Erzieher*innen die Kinder im täglichen Spielen 
und Lernen.

Unsere Kindertagesstätte arbeitet nach dem 
Prinzip der „offenen Arbeit“. Das bedeutet, 
dass im Verlauf des Tages den Kindern inner-
halb ihres Bereichs alle Räume während des 
Freispiels zur Verfügung stehen. So können 
sie wählen, was, wo und mit wem sie spielen 
möchten.

In der Angebotszeit ordnen sich die Kinder 
einem pädagogischen Angebot zu. Während 
dieser Zeit ziehen sich die Kinder in einer 
Gruppe für einen gewissen Zeitraum zurück 
und beschäftigen sich gemeinsam mit einem 
Thema. Grundlage unserer Arbeit ist das 
Berliner Bildungsprogramm. Wir vermitteln 
Wissen durch das Ansprechen aller Sin-
ne. Lernen wird durch Spiel und Erfahrung 
gefördert:

„Alles was wir den Kindern lehren, können sie 
nicht mehr selber entdecken und somit nicht 
wirklich lernen.“     
  (Jan Piaget)

Evangelische Kindertagesstätte 

Zur Heimat

Leo-Baeck-Straße 6, 14165 Berlin
Zufahrt über Heimat 27

Tel.:  030 - 815 15 72
Mail:  ev.kita-zur-heimat@dwstz.de
Kitaleiterin: Elke Scholz

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 7.00 – 17.00 Uhr   
70 Kinder im Alter von 1 – 6 Jahren 

Wir dokumentieren die Entwicklung der Kin-
der und besprechen diese mit den Eltern.

Die Eingewöhnungsphase gestalten wir nach 
dem Berliner Eingewöhnungsmodell und 
stimmen diese auf jedes Kind individuell ab. 

Alle Kinder sind uns willkommen, unabhängig 
von ihrer Nationalität oder Religion. Es be-
steht ein guter Kontakt mit der benachbarten 
Evangelischen Kirchengemeinde Zur Heimat.
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Die Zweisprachigkeit ist ein beson-
derer Schwerpunkt unserer Kita. Alle 
Kinder kommen täglich sowohl mit der 
griechischen als auch mit der deut-
schen Sprache in Kontakt und lernen 
spielerisch, beide anzuwenden. 

Intergration bedeutet für uns: Erhalt der ei-
genen Identität, Achtung des jeweils anderen 
Kulturkreises, Kennenlernen und Verstehen 
untereinander.

Kinder mit erhöhtem Förderbedarf sind bei 
uns herzlich willkommen und werden beson-
ders durch unsere Integrationserzieherinnen 
begleitet.

Viel Wert legen wir auf die Bewegungserzie-
hung. Während des gesamten Tagesablaufs 
ist gesichert, dass alle Kinder ständig in 
Bewegung sein können – in angeleiteten und 
frei erfundenen Bewegungsabläufen. So wird 
gewährleistet, dass sich die Kinder gesund 
und vielseitig entwickeln können. Bewegung 
als Verbindung zwischen Natur und Kultur 
wird von uns als wesentliches Medium zum 
Erkennen der Welt angesehen. Es stehen 
aber auch Rückzugsmöglichkeiten für ruhige 
Tätigkeiten zur Verfügung.

Acht zweisprachige Erzieher*innen und eine 
Wirtschaftskraft gestalten zusammen mit 
den Kindern den Tagesablauf in liebevoller 
Atmosphäre. Eine gemütliche, kindgerechte 
Umgebung bietet viel Raum für Angebote zur 
Wahrnehmungsförderung, Bewusstseinser-
ziehung, Umwelterziehung, musische und 
ästhetische Förderung und der Begegnung 
mit religiösen Bräuchen.

Griechisch-Deutsche 
Kindertagesstätte 

FILIA

Mittelstraße 33, 12167 Berlin

Tel.:  030 - 791 17 60
Mail:  griechisch-deutsche-kita@dwstz.de
Kitaleiterin: Chrissula Tzika

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 7.30 – 16.30 Uhr   

44 Plätze für Kinder zwischen 2 und 6 
Jahren

Gekocht wird in der eigenen Küche, griechi-
sche und deutsche Gerichte wechseln sich 
täglich ab.

Die Griechisch-Deutsche Kindertagesstätte 
besteht seit 35 Jahren und befindet sich in ei-
nem Gebäude mit der Griechisch-Deutschen 
Gemeinde im 1. Stock.

Wir sind eine kleine Einrichtung mit 44 Plät-
zen, die mit ihrer familiären Atmosphäre die 
Kinder zum Gestalten und Lernen anregt, mit 
viel Platz zum Tanzen, Turnen und Spielen. 
Ein eigener Spielplatz befindet sich auf dem 
Gelände. Es besteht ein guter Kontakt zur 
Griechisch-Orthodoxen und zur Evangeli-
schen Kirche.
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Wir sind Kooperationspartner der 
Grundschule am Stadtpark Steglitz  
und gewährleisten die ergänzende Be-
treuung der Schülerinnen und Schüler 
außerhalb der Unterrichtszeiten.

Wir fördern und stärken die Kinder in ihren 
Kompetenzen und bieten Begleitung und 
Orientierung auf dem Weg zur Entfaltung ihrer 
Persönlichkeit und Selbständigkeit.

Wir verstehen uns auch als Erziehungspartner 
der Eltern und bieten Informationsabende zu 
pädagogischen Fragen an.

Hort am Stadtpark 
Ergänzende Betreuung an der  
Grundschule am Stadtpark Steglitz

24
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Hort am Stadtpark 

Ergänzende Betreuung an der  
Grundschule am Stadtpark Steglitz

Karl-Stieler-Straße 10–11, 12167 Berlin

Tel.:  030 - 93 95 34 25
Mail: ev.hortamstadtpark@dwstz.de
Hortleiterin: Petra Schuler

Betreuungszeiten: 
Montag bis Freitag von 6:00 – 18:00 Uhr

Unser Hort befindet sich in den Räumen der 
Grundschule am Stadtpark Steglitz in der 
1. Etage.
 
Uns stehen unter anderem vier
große Funktionsräume zur Verfügung 

n  der Bau- und Spieleraum
n  der Kreativraum
n  der Bewegungsraum mit Kletterwand 
n  der Ruheraum mit vielen Büchern

Die Kinder bewegen sich nach Absprache frei 
in den Räumen und haben die Möglichkeit, 
ihre Zeit nach Lust und eigenem Interesse 
abwechslungsreich zu gestalten. 

Wir unterstützen sie dabei mit vielfäl-
tigen Angeboten

n  Sicherstellung der ergänzenden Betreuung 
an der Grundschule am Stadtpark Steglitz 
zwischen 06:00 Uhr und  07:30 Uhr sowie 
13:30 Uhr und 18:00 Uhr

n  Gewährleistung der Betreuung aller Kinder 
der Schule innerhalb der VHG (Verlässliche 
Halbtags-Grundschule) von 07:30 Uhr bis 
13:30 Uhr

n  Hausaufgabenbetreuung von 13:30 Uhr bis 
15:00 Uhr in den Klassenräumen (Die Kon-
trolle der erledigten Haus aufgaben bleibt 
in Elternhand.)

n  Förderung und Unterstützung von  
Kindern mit Integrationsbedarf durch  
Facherzieherinnen für Integration  

n  Betreute Essensgruppen von 13:00 Uhr 
 bis 14:30 Uhr im Essensraum im Erdge-

schoss
n  Eigene Arbeitsgruppen des Hortes

n  Nutzung des Schulhofes mit Sportplatz  
und Spielhäuschen

n  Möglichkeit der Nutzung der Arbeits- 
gruppen der Schule als auch der  
Ev. Markus-Kirchengemeinde 

n Monatlicher Besuch eines Gottesdienstes 
 in der Ev. Markus-Kirchengemeinde 
 (bei Zustimmung der Eltern)
n  Ferienprogramm, thematisch und pro- 

jektorientiert
n  Gemeinsame Aktionen mit der Schule  

(Spieleabend, Bastelnachmittag, Weih- 
nachtsfeier, Sommerfest etc.)

Die Ergänzende Betreuung steht allen 
Kindern zur Verfügung, für die ein Bedarfs-
bescheid vorliegt. Momentan betreuen wir 
ca. 240 Kinder.
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Arbeit mit älteren Menschen 
im Evangelischen Kirchenkreis  
Steglitz

Koordinatorin: Sabine Plümer

Hindenburgdamm 101 B, 12203 Berlin
Tel.:  030 - 83 90 92 29
Mail:  pluemer@dwstz.de

www.dwstz.de 
www.kirchenkreis-steglitz.de/was-wir-tun/
aktiv-in-jedem-alter.html  

Die Fachstelle unterstützt die vierzehn 
evangelischen Gemeinden im Kirchen-
kreis Steglitz bei der Durchführung 
von Veranstaltungen für Senioren, 
aber auch bei der Entwicklung von 
Angeboten für „Junggebliebene“ ab 50 
Jahren. 

Die Koordinatorin begleitet und unterstützt 
die haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen der Gemeinden in der Seniorenarbeit, 
im Besuchsdienst, bei generationsübergrei-
fenden Projekten sowie bei Angeboten für 
„Junggebliebene“ und berät beim Aufbau 
neuer Gruppen. Der fachliche Austausch der 
Verantwortlichen findet einmal monatlich in 
der AG Altenarbeit statt.

Ältere sind im Herzen jung, können das in der 
Gemeinschaft (wieder)entdecken und erleben 
– bei Museumsbesuchen, durch Großeltern-
Enkel-Freizeiten, an Kreativnachmittagen, 
bei Kochkursen, im Besuchsdienst und auf 
Aktivreisen. Die Beratungsstelle für die Arbeit 
mit älteren Menschen gibt Ideen und Impulse 
für die Gemeindearbeit in diesem Bereich und 
hilft bei der Suche nach sinnvoller, individuell 
passender ehrenamtlicher Betätigung. 

In der jährlich erscheinenden Broschüre 
„Aktiv in jedem Alter“, die die Fachstelle für 
ältere Menschen im Kirchenkreis Steglitz 
herausgibt, sind Informationen zu Rad- und 
Bildungsreisen, Treffpunkten, Spielegruppen, 
Fortbildungsangeboten und vielem mehr zu-
sammengestellt. Ergänzt werden diese durch 
eine umfassende Aufstellung aller Gruppen 
für Menschen ab 50 Jahren auf der Internet-
seite des Kirchenkreises Steglitz.
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Familienbildung
im Evangelischen Kirchenkreis 
Steglitz

Koordinatorin: Petra Drachenberg

Hindenburgdamm 101 B, 12203 Berlin
Tel.:  030 - 83 90 92 44
Mail: familienbildung@dwstz.de

www.dwstz.de

www.kirchenkreis-steglitz.de/was-wir-tun/
fuer-familien.html

Egal, ob ein Kind gerade erst geboren 
ist oder die Eltern vielleicht schon an 
Körpergröße überragt: Familienleben ist 
meistens auch eine Herausforderung. 

Dabei bekommen Eltern heute immer häu-
figer das Gefühl, alles „perfekt“ machen zu 
müssen, damit die Kinder später eine gute 
Zukunft haben. Uns ist es daher wichtig, 
dass Eltern in unseren Gruppen ohne Leis-
tungsdruck für sich und ihr Kind einfach nur 
spielen, singen und toben können. Denn 
gemeinsam Zeit verbringen und Spaß haben 
ist die Grundvoraussetzung für jedes Kind, 
sich neugierig auf die Welt einzulassen – also 
für das, was wir „Bildung“ nennen.

Eltern finden hier für sich und ihre 
Familie

n  offene Gruppen und Treffs für Eltern mit  
Babys und Kleinkindern

n  Spiel- und Kontaktgruppen, sportliche und 
musische Angebote für Eltern mit Kindern 
von 0 bis 3 Jahren

n Informations- und Gesprächsabende für 
Eltern zur Erziehung und Entwicklung vom 
Säugling bis zur Pubertät

n  kreative Gruppen und Workshops für    
Kinder

n  Workshops für Mütter und Väter (z. B. zum 
Thema „Zeitmanagement“)

Für Alleinerziehende gibt es ein regelmäßig 
stattfindendes Treffen in der Steglitzer Pau-
lusgemeinde.
  
Die Angebote der evangelischen Familien-
bildung sind offen für alle Interessierten. 
Eingeladen sind Familien aller Religionen und 

Kulturkreise und auch Menschen, denen die 
Kirche bisher fremd ist.

Für die Gruppen und offenen Treffs wird meist 
nur ein geringer Selbstkostenpreis erhoben. 
Für alle Angebote gibt es Ermäßigungen.

Die 14 Kirchengemeinden in Lankwitz, Lich-
terfelde und Steglitz öffnen ihre Türen und 
Räume für Eltern und ihre Kinder, so dass 
jeder in Steglitz mit großer Wahrscheinlichkeit 
Angebote in seiner Nähe finden kann. In vie-
len Gruppen ist es möglich, dass Eltern oder 
Kinder mit Handicaps teilnehmen können. 

Das aktuelle Programmheft der Familienbil-
dung liegt in den Kirchen und Gemeinderäu-
men der Kirchengemeinden aus.
 
Im Internet steht es unter  
www.dwstz.de/familienbildung oder  
www.kirchenkreis-steglitz.de/was-wir-tun/
fuer-familien.html zum download bereit. 
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Förderverein

Krankenhausseelsorge in Steglitz e. V.

Hindenburgdamm 101 B, 12203 Berlin
Tel.: 030 - 83 90 92 40
Fax: 030 - 83 90 92 83
Mail: geschaeftsstelle@dwstz.de
 ev.seelsorge-cbf@charite.de

1. Vorsitzende: 
Henrike Peters
Tel.:  030 - 83 22 14 31
2. Vorsitzende: 
Pfarrerin Annette Sachse
Tel.:  030 - 81 03 74 99

Wer wir sind

Der Förderverein Krankenseelsorge in Steglitz 
e.V. ist Ende der 90er Jahre gegründet wor-
den. Aufgrund der angespannten Finanzlage 
in der Evangelischen Kirche sollten Pfarrstel-
len abgebaut werden - vor allem in der Klinik-
seelsorge. Dies empfanden viele Steglitzer 
Christen als nicht hinnehmbaren Verlust.

So gründete der damalige Steglitzer Super-
intendent Friedrich Gülzow 1999 mit großer 
Unterstützung unter dem Dach des Diakoni-
schen Werkes den Förderverein Krankenseel-
sorge in Steglitz e.V. 

Bis zum heutigen Tag wächst der Verein 
und engagiert sich dafür, dass alle, die es 
wünschen, seelsorgerliche Besuche und 
Begleitung erfahren können. Denn wir sind 
überzeugt: Kirche wäre nicht Kirche ohne die 
Zuwendung zu den Menschen, wie sie in der 
Seelsorge geschieht.

Was wir wollen

Der Verein fördert den seelsorgerlichen Be-
suchsdienst im Haupt- und Ehrenamt
n  im Krankenhaus
n  in Alten- und Pflegeheimen
n  in der häuslichen Umgebung

Menschen, die sich in einem dieser Bereiche 
ehrenamtlich engagieren wollen, werden über 
diese Tätigkeit eingehend informiert. 

Was wir tun

Wir unterstützen alle, die im seelsorgerlichen 
Besuchsdienst tätig sein wollen oder sind, 
durch
n  Vorbereitungskurse 
n  Erfahrungsaustausch 
n  Fortbildungsangebote  
n  fachliche Begleitung

Außerdem setzen wir uns ein für die

n  Vermittlung von Kontakten zu 
Seelsorgern und Seelsorgerinnen 
in unserem Kirchenkreis   

n  Förderung seelsorgerlicher  
Anliegen in Kirchenkreis und   
Landeskirche



Kapitelthema Seitenthema32 Projekte Ämterlotsen32

Ämterlotsen 
Begleitung auf Behördenwegen
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Ämterlotsen

im Familienbüro  

Kirchstraße 3/Ecke Martin-Buber-Straße, 
Bauteil E, 14163 Berlin-Zehlendorf

Frau Wilde  
Tel.: 030 - 90299 – 5154 
Mail: wilde@dwstz.de

Frau Mette  
Tel.: 030 - 90299 – 5155
Mail: mette@dwstz.de

Sprechzeiten:
Montag und Dienstag von 9 – 11 Uhr, 
Donnerstag von 16 – 18 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung

In vielen Fällen wenden sich ratsu-
chende Menschen an die Beraterinnen 
des Familienbüros des Diakonischen 
Werks Steglitz und Zehlendorf-Teltow 
e.V. und fragen nach Unterstützung 
beim Ausfüllen von Anträgen oder 
bitten um eine Begleitung zu Ämtern 
und Behörden. Oft übersteigt das die 
Kapazitäten der Mitarbeiter*innen.

Aus dieser Situation heraus entstand die Idee, 
ehrenamtliche Mitarbeiter*innen für die Auf-
gabe zu gewinnen und zu qualifizieren.

Nach einer umfangreichen Schulung unter-
stützen die Ämterlotsen seitdem Menschen 
beim Ausfüllen von Anträgen und begleiten 
sie auf das zuständige Amt.

Sie helfen beim Verstehen und 
Ausfüllen von
n  Arbeitslosengeldanträgen 
n  Beantragung von Unterhaltsvorschuss
n  Wohngeldanträgen
n  Eltern- und Kindergeldanträgen

Die Vermittlung der Ämterlotsen erfolgt in 
enger Anbindung an die Beraterinnen des 
Diakonischen Werkes Steglitz und Teltow-
Zehlendorf e.V. 

Diese helfen bei
n  der Vorbereitung von Anträgen
n  der Suche nach der richtigen Behörde
n  dem Sichten der Unterlagen
n  dem Ausfüllen von Anträgen
n  Gesprächen mit der Behörde

Ämterlotsen vermitteln bei Gesprächen mit 
Ämtern und Behörden aus einer objektiven 
und neutralen Sichtweise. Gemeinsam mit 
den Ratsuchenden achten sie darauf, dass 
Anträge vollständig abgegeben werden.  
Darüber hinaus stärken sie durch ihr Engage-
ment die Betroffenen und befähigen diese zur 
Selbsthilfe.
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Lesepaten

in Pflegeheimen

c/o Pflegestützpunkt  
Steglitz-Zehlendorf

Ansprechpartnerin: 
Dagmar Michaelis-Ollrogge

Johanna-Stegen-Straße 8
12167 Berlin
Tel.:  030 - 76 90 26 00 
Mail: pflegestuetzpunkt@dwstz.de

In Steglitz-Zehlendorf leben ca. 4700 
pflegebedürftige Menschen in Pflege-
einrichtungen. Oft reicht die Zeit des 
Pflegepersonals nicht aus, über die 
Pflege hinausgehende soziale Zuwen-
dung und persönliche Gespräche mit 
den einzelnen Bewohnern zu führen. 
Darunter leiden besonders die älteren 
Menschen, die selten oder gar keinen 
Besuch bekommen.

Das Projekt „Lesepaten in Pflegeheimen“ 
möchte demenzerkrankten und pflegebe-
dürftigen Menschen eine Abwechslung im 
Alltag bieten und persönliche Zuwendung 
vermitteln. 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen besu-
chen ältere, pflegebedürftige Menschen. Je 
nach den Wünschen und Bedürfnissen der 
Besuchten lesen sie aus Zeitungen vor, er-
zählen Gedichte, Geschichten und Märchen.

Zur Vorbereitung auf das Amt erwerben die 
Lesepaten unter Anleitung von professionel-
len Fachkräften ein Grundwissen über die 
Themen Pflege und Demenz. Darüber hinaus 
werden ihnen Vorlese- und Erzähltechniken 
vermittelt. 

Die Schulungen dafür fanden in Zusam-
menarbeit mit dem Kooperationspartner 
MÄRCHENLAND - Deutsches Zentrum für 
Märchenkultur statt.

Die Einsätze der Lesepaten in den Pflegehei-
men werden koordiniert und eng unterstützt 
von der Projektkoordinatorin. In regelmäßigen 
Teamtreffen der Lesepaten können sich die 
Lesepaten über ihre Erfahrungen in der Arbeit 
austauschen, über schwierige Situationen 
berichten und kollegiale Beratung erhalten.

in Kooperation mit:
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Freiwilligenagentur
Steglitz-Zehlendorf
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Freiwilligenagentur 

Steglitz-Zehlendorf

im Haus der Familie
Düppelstraße 36, 12163 Berlin

Tel.:  030 - 790 11 30
Mail: freiwilligenagentur@berlin-suedwest.de

Sprechzeiten:
Mittwoch von 12 – 14 Uhr, 
Donnerstag von 16 – 18 Uhr

www.freiwilligenagentur.info

Die Freiwilligenagentur im Bezirk 
Steglitz-Zehlendorf, gegründet im Jahr 
2002, ist eine Besonderheit in der 
Landschaft Berlins: Vier Träger haben 
ihre Kapazitäten gebündelt, um die an 
ehrenamtlichem Engagement inter-
essierten Bürgerinnen und Bürger im 
Bezirk Steglitz-Zehlendorf gemeinsam 
zu beraten. Der Trägerverbund besteht 
aus dem Bezirksamt Steglitz-Zehlen-
dorf von Berlin, dem Deutschen Roten 
Kreuz Berlin Süd-West, dem Mittel-
hof e.V. und dem Diakonischen Werk 
Steglitz und Teltow-Zehlendorf e.V.

Zur Freiwilligenagentur kommen Menschen, 
die sich rund um das Thema Ehrenamt um-
fassend beraten lassen wollen. Sie haben den 
Wunsch, etwas Sinnvolles mit ihrer freien Zeit 
anzufangen, Neues auszuprobieren, Fähigkei-
ten und Erfahrungen einzubringen und damit 
der Gesellschaft etwas zurückzugeben.

Im Gespräch mit den Interessierten versu-
chen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Freiwilligenagentur herauszufinden, welches 
Ehrenamt und welcher Tätigkeitsbereich den 
jeweiligen Interessierten Spaß machen könn-
te. Die Möglichkeiten sind breit gefächert: sei 
es der ehrenamtliche Besuchsdienst in einer 
Senioreneinrichtung, die Lesepatenschaft für 
einen Schüler, der Dienst in einem Nach-
barschaftscafé oder die Planung und Pflege 
eines Gartenprojektes.

Mithilfe der internetgestützten Datenbank, in 
der über 80 Einrichtungen, Träger und Initia-
tiven in Steglitz-Zehlendorf aufgeführt sind, 
versuchen die Mitarbeiter und Mitarbeiterin-
nen der Freiwilligenagentur Ehrenamtliche 

mit dem passenden Angebot zusammen zu 
bringen. Sie achten darauf, dass die Ehren-
amtlichen in ihren Projekten einen Ansprech-
partner haben und gut betreut werden. Am 
Ehrenamt Interessierte können auch Angebo-
te in der Datenbank unter www.freiwilligen-
agentur.org finden.
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Känguru
Hilfe und Begleitung für  Eltern und Kinder                      
in den ersten Monaten nach der Geburt
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Känguru

in Steglitz-Zehlendorf

c/o Soziale Beratung
Johanna-Stegen-Straße 8
12167 Berlin 

Projektkoordinatorin:
Kathrin Hoppe
Tel.: 030 - 76 70 41 77 
Mail: kaenguru@dwstz.de

Das Projekt Känguru bietet Eltern in 
der ersten Zeit nach der Geburt eines 
Kindes eine einfache, kostenfreie und 
unbürokratische Hilfe zur Unterstüt-
zung und Entlastung. 
 
Alle Familien und Alleinerziehende mit Baby 
können das Angebot nutzen. 

Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen kommen 
zu den Eltern nach Hause und unterstützen 
diese in der neuen Lebenssituation. Sie 
übernehmen stundenweise die Betreuung des 
Babys, gehen spazieren oder passen auf die 
größeren Geschwister auf.  
Sie sind erfahrene Ansprechpartnerinnen in 
allen Fragen rund um das Baby und können 
Fragen, Ängsten und Unsicherheiten der 
Mütter und Väter begegnen. 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen sind 
geschult und so auf ihren Einsatz in den 
Familien gut vorbereitet.

Die Ehrenamtlichen werden von unserer 
hauptamtlichen Koordinatorin begleitet. In 
regelmäßigen Teamsitzungen wird die Arbeit 
in den Familien reflektiert. Der Austausch be-
fähigt die Mitarbeiterinnen, den Familien gute 
Ideen weiterzugegeben und bei Bedarf weite-
re Unterstützungsangebote zu vermitteln.
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Warmes Essen
Ausgabe von warmen Essen an  
wohnungslose und bedürftige Menschen
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Warmes Essen

in Steglitz-Zehlendorf

Koordinatorin:
Rosemarie Mette
Johanna-Stegen-Str. 8, 12167 Berlin
Tel.:  030 - 771 09 72
Fax:  030 - 76 90 26 02
Mail: mette@dwstz.de

Standort des Projektes:
Kirchsaal der 
Paulus-Kirche Zehlendorf
Kirchstraße 6, 14163 Berlin

Die Aktion „Warmes Essen“ ist ein 
ökumenisches Projekt, initiiert von 
Ehrenamtlichen aus Steglitzer und 
Zehlendorfer Gemeinden, das von 
der Evangelischen Paulus-Gemeinde 
Berlin-Zehlendorf, dem Diakonischen 
Werk Steglitz und Teltow-Zehlendorf 
e.V. und dem Bezirksamt Steglitz-Zeh-
lendorf gemeinsam koordiniert wird.

Jedes Jahr in der Zeit von Oktober bis März 
werden Montag, Mittwoch und Freitag von 
12.00 Uhr bis 14.00 Uhr warme Mahlzeiten 
ausgegeben. In der Kirche der Paulusge-
meinde in Zehlendorf stehen 40 bis 50 Plätze 
zur Verfügung. Das Angebot richtet sich an 
wohnungslose Menschen oder Menschen mit 
geringem Einkommen. An den Öffnungstagen 
besteht für sie auch die Möglichkeit, Winter-
bekleidung aus dem Kleiderkeller zu erhalten. 

Vor Ort können seelsorgerische Gespräche 
mit der Gemeindepfarrerin oder soziale Be-
ratung durch die Sozialarbeiterin in Anspruch 
genommen werden. Das Beratungsangebot 
umfasst:

n  Sicherstellung der Mindestversorgung, 
Vermittlung von Schlafplätzen im Rahmen 
der Kältehilfe

n  Unterstützung bei der Beantragung von 
Sozialleistungen

n  Vermittlung an weiterführende Hilfen der  
Wohnungslosenhilfe,  Suchtkrankenhilfe, 
Schuldnerberatung 

n  Beratung bei persönlichen und familiären 
Problemen

Das Projekt „Aktion Warmes Essen“ wird 
ausschließlich durch Spenden finanziert. 
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Diakonisches Werk Steglitz 

und Teltow-Zehlendorf e. V.

Mitglieder

Evangelische Kirchengemeinden 
Auferstehungs-Kirchengemeinde 
Kleinmachnow 
Kirchengemeinde Berlin-Dahlem 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde 
Dorfkirchengemeinde Lankwitz  
Dreifaltigkeits-Kirchengemeinde  
Ernst-Moritz-Arndt Kirchengemeinde  
Kirchengemeinde Großbeeren  
Kirchengemeinde Güterfelde  
Johannes-Kirchengemeinde Lichterfelde  
Johann-Sebastian-Bach-Kirchengemeinde 
Lukas-Gemeinde  
Markus-Kirchengemeinde  
Martin-Luther-Kirchengemeinde  
Matthäus-Kirchengemeinde  
Kirchengemeinde Nikolassee  
Patmos-Kirchengemeinde  
Paul-Schneider-Kirchengemeinde 
Paulus-Kirchengemeinde Berlin-Lichterfelde 
Paulus-Kirchengemeinde Berlin-Zehlendorf 
Kirchengemeinde Petrus-Giesensdorf 
Kirchengemeinde Schlachtensee 
Kirchengemeinde Schönow-Buschgraben 
Kirchengemeinde Südende  
Kirchengemeinde Wannsee 
Kirchengemeinde Zur Heimat 

Evangelische Kirchenkreise 
Evangelischer Kirchenkreis Steglitz  
Evangelischer Kirchenkreis Teltow-Zehlendorf 
 
Diakonische Einrichtungen 
und Stiftungen
Diakonie-Stationen Steglitz
und Lankwitz gGmbH

Diakonieverein Lankwitz e. V.  

Diakonieverein Steglitz e. V.

Evangelischer Jugendhilfevereinin Steglitz e.V.

Evangelisches Pflegeheim Lutherstift gGmbH 

Förderverein Krankenseelsorge in Steglitz e.V. 

Pflegedienst Bethel Lichterfelde 
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